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Wasser - eine globale Herausforderung des 21. Jahrhunderts 
von Royierunysrnt Dr. Alois Ospelt 

sehen Stand., Durch das landes-

woite Wasserverbundnetz ist eine 

hohe Versorgungssicherheit ga­

rantiert. Das dem Konsumenten 

abgegebene Trinkwasser erfüllt 

jederzeit die Anforderungen der 

Lebensmittelgesetzgebung. Bei 

einem Mcngenpreis von durch­

schnittlich 75 Rappen pro nv1 ist 

das erstrangige Lebensmittel 

Trinkwasser für jedermann er­

schwinglich. Es stellt einen wich-

Raum, Land-und Waldwirt- tigen Produktionsfaktor fiir un-

schajl ' sere Lebensmittelindustrie dar. 

Regierungsrat Dr. Alois Ospelt 

ist Ressortinhaber Umwelt, 

Liechtenstein ist aufgrund seiner 

Lage in den Alpen, dem Wasser-

schloss Europas, reich an Wasser. 

Für die Versorgung mit Trink- und 

Brauchwasser sind die Quellwas­

servorkommen sowie der Grund­

wasserstrom des Alpenrheins be­

deutungsvoll. Diese Ressourcen 

liefern ein naturreines Wasser, 

das ohne Aufbereitung als Trink­

wasser verwendet werden kann. 

Der Wasserverbrauch Liechten­

steins beträgt heute total 8.7 Mio. 

m3 pro Jahr. Das entspricht einem 

spezifischen Verbrauch von 920 

Litern pro Einwohner und Tag. 

Die ersten Anlagen der öffent­

lichen Wasserversorgung wurden 

von den Gemeinden vor rund 

hundert Jahren erbaut. Heute hat 

die öffentliche Wasserversorgung 

einen erfreulich hohen techni-

Dem gegenüber sind heute an die 

80 Länder der Welt mit ernsten 

Wasserproblemen konfrontiert. 

Die weltweite Nachfrage nach 

Süsswasser wächst doppelt so 

schnell als die Bevölkerung. Bis 

ins Jahr 2025 wird sogar ein Drit­

tel der Weltbevölkerung unter 

Wassermangel, ungenügender 

Wasgerqualität und den damit 

verbundenen Hygieneproblemen 

und Krankheiten zu leiden haben. 

Inskünftig werden Konflikte mit 

Bezug auf die Wassernutzung im­

mer wahrscheinlicher. Wasser ist 

das Gold der Zukunft. 

Wasser ist eine globale Heraus­

forderung defs 21. Jahrhunderts. 

Die Vereinten Nationen haben 

deshalb 2003 zum Interna­

tionalen Jahr des Wassers erklärt 

und die Staatengemeinschaft 

aufgefordert, Massnahmen und 

Projekte zur Sicherung des uner­

setzlichen Gutes Wasser zu 

starten. In diesem Zusammen­

hang ist auch die Entwick-

lungszusanimenarbeit sehr wich­

tig, denn Wasser ist ein Schlüsse­

lelement zur Friedensförderung, 

für die Entwicklung und die Ar­

mutsbekämpfung. Ziel aller Be­

strebungen muss sein, allen Men­

schen ausreichend sauberes 

Trinkwasser zu erschwinglichem 

Preis zur Verfügung zu stellen. 

Es freut mich, dass der Liechten­

steinische Entwicklungsdienst 

(LED) seit einiger Zeit vier aktu­

elle Wasserversorgungsprojekte 

in Lateinamerika und Afrika un­

terstützt. Damit leistet Liechten­

stein seinen Solidaritätsbeitrag 

zur Lösung der weltweiten Was­

serprobleme. 

«Das Meer ernährt uns. 
Die Kokospalmen stillen 
unseren Durst. Wasser 
ist f ü r  das Leben so 
wichtig wie die Luft, die 
w i r  atmen. » 

Suleiman, Fischer, 
Pemba Island 

„Seele des Menschen, wie.. 
gleichst du dem Wasser" 

J.W. von Goethe 
(Gesang der Geister über 
dem Wasser)  e 


